
Der Winter geht, bald kommt der Sommer und mit ihm bald ein 
neues Schuljahr. Veränderungen gehören zum Leben. Daran haben 
alle teil. Von drei Vorgängen, die uns hier schon bald erwarten.

Konservativ sein heißt bewahrend leben, auf gute und verlässliche Tra-
ditionen setzen und die Flinte nicht zu schnell ins Korn werfen. Bei allem 
schwingt auch das V-Wort mit, über das unser Präsident letztes Mal so 
treffend geschrieben hat: Vorsicht. Zudem gehört eine rechte Portion Zu-
rückhaltung dazu.
Und doch bleibt nichts beim Alten. Sogar das Vertraute wird neu, und wenn 
es nur durch die Änderung der Rahmenbedingungen oder des Umfeldes 
geschieht. So war das Wort «Weib» in der alten Zürcherbibel lange ein ver-
trautes und unschuldiges Wort. Da es aber zunehmend anders verstanden 
wurde, möchte heute niemand mehr bei jenem Wort bleiben, sondern weib-
liche Wesen als Frau ansprechen.
Wir haben viele Veränderungen nicht in der Hand und die Welt ändert sich 
um uns herum, ob wir das wollen oder nicht. Schön, wenn wir mitgehen, uns 
mitentwickeln können und dabei dem Leben immer wieder Sinn, Kraft und 
Freude abzugewinnen vermögen. Aber alles der Reihe nach…

Zuerst hat sich letztes Jahr im Spätherbst ergeben, dass eine Vikarin hier 
bei uns ihr praktisches Ausbildungsjahr verbringen wird. Sie heißt Claudia 
Gabriel und kommt ursprünglich vom Zürcher Oberland. Das wird uns inter-
essante Begegnungen bringen, denn sie wird mich oft begleiten und zuneh-
mend eigene Aktivitäten übernehmen.
Zudem möchten wir hier gerne eine kleine Gruppe von Gemeindegliedern 
bilden, die hin und wieder zu einer Runde für Rückmeldungen zusammen-
kommt. Vielleicht etwa nach einem Gottesdienst den sie gestaltet hat oder 
auch bei anderen Fragen, die das Gemeindeleben betreffen.
Sie dürfen sich sehr gerne bei mir melden, wenn Sie Zeit und Interesse dafür 
haben. Ich werde zusätzlich auch einige von Ihnen darauf ansprechen und 
hoffe doch sehr, dass wir Frau Gabriel so etwas bieten können.
Natürlich wird es auch für mich selber ein spannendes Jahr werden, nicht 
zuletzt, weil frisch ausgebildete und angehende Pfarrpersonen Neuerungen 
mitbekommen, die sonst an einem verbeigehen können. Nach meinem Stu-
diensemester im 2010 wird auch das zu einem aktuellen Update führen.

Kurz darauf, noch vor Weihnachten, haben sich meine Frau und ich für ei-
nen Auszug aus dem Pfarrhaus Mitte 2018 entschieden. Haus und Garten 
sind inzwischen zu groß geworden. Und das Faktum, dass wir sowieso mal 
ausziehen müssen, hielt uns ständig die Frage offen, ob wir dann hier etwas 
Passendes für uns finden werden. Bereits im Sommer haben wir den Kirch-
gemeinderat über entsprechende Überlegungen orientiert und sind dabei 
auf großes Verständnis gestoßen, was uns natürlich freute.
Wir hätten aber nicht gedacht, dass wir bereits wenige Wochen danach 
unter besonderen Umständen etwas finden, das unsere Aufmerksamkeit 
und Begeisterung auf sich ziehen würde: Eine Wohnung, nicht weiter vom 
Kirchgemeindehaus entfernt als bisher, aber etwas privater. So ziehen wir 
denn zwei Jahre früher um, als wir es dem Rat im Sommer noch angekün-
digt haben.

Jedem Anfang wohnt ein Zauber inne, schrieb Hermann Hesse. Diesen spü-
ren wir nicht nur privat für uns. Er hat auch den Rat ergriffen, da mit der 
Frage, was aus dem Haus werden soll, noch viel mehr in Entwicklung gera-
ten ist. An der letzten Kirchgemeindeversammlung hat unser Präsident von 
«Visionen» gesprochen, als noch niemand vom baldigen Umzug wusste. Und 
jetzt werden diese nötig, damit wir die Chancen, die in all den Vorgängen 
liegen, entdecken, prüfen und anpacken können.
Sie werden zu gegebener Zeit und sicher an der nächsten Kirchgemeinde-
versammlung mehr davon hören. Im Grunde genommen ist es keine Überra-
schung, denn das einzig Sichere ist nur der stete Wandel.

Gute Zeit & sommerliche Grüße

«S’Pfarrer’s züglet. Wohii? Uf Oberarth!»
Wir ziehen Ende Juni - also schon bald - an den Tramweg 39A in Oberarth.
Die offizielle Pfarramtsadresse lautet ab dann:
Pfr. Urs Heiniger, Türliweg 8, 6414 Oberarth.
Die Telefonnummer bleibt bei 041 855 11 05.

STETER WANDEL DAS EINZIG SICHERE…
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EVANG.-REF. KIRCHGEMEINDE ARTH-GOLDAU� GOTTESDIENSTE & VERANSTALTUNGEN

JUNI 2018

Sonntag, 3.	 10.00	 Gottesdienst mit Pfarrer Urs Heiniger	 AZM Mythenpark Goldau

Mittwoch, 6.		  Seniorenausflug

Mittwoch, 6.	 13.30	 Spielnachmittag im Schutt mit dem Kinderteam	 Schuttwald Goldau

		  (Verschiebedatum 13.06.2018)

Sonntag, 10.	 09.00	 Gottesdienst mit Pfarrer Urs Heiniger	 Kirche

Sonntag, 17.	 09.00	 Gottesdienst mit Pfarrer Peter Bigler	 Kirche

Sonntag, 24.	 09.00	 Gottesdienst mit Pfarrer Urs Heiniger	 Kirche

Donnerstag, 28.	 08.00	 Ök. Schulgottesdienst zum Abschluss des Schuljahres für 1.u.2. Primarklassen	 Aula Sonnegg Goldau

Freitag, 29.	 07.45	 Ök. Schulgottesdienst zum Abschluss des Schuljahres, Oberstufe	 Aula MPSO Oberarth

JULI 2018

Sonntag, 1.	 10.00	 Gottesdienst mit Pfarrer Urs Heiniger	 AZM Mythenpark Goldau

Ökumenische Schulgottesdienste zum Abschluss des Schuljahres:

Montag, 2.	 08.00	 Schulgottesdienst für die 3. – 6. Primar Goldau	 Kath. Kirche Goldau

Mittwoch, 4.	 08.00	 Schulgottesdienst für die 1. – 6. Primar Lauerz		 Kath. Kirche Lauerz

Mittwoch, 4.	 08.00	 Schulgottesdienst für die 1. – 3. Primar Arth	 Aula Zwygarten Arth

Mittwoch, 4.	 08.00	 Schulgottesdienst für die 4. und 6. Primar Arth	 Kath. Kirche Arth

Mittwoch, 4.	 10.15	 Schulgottesdienst für Kindergarten und Primar	 Kath. Kirche Steinerberg

Freitag, 6.	 08.05	 Schulgottesdienst für Kindergarten und Primar	 Kath. Kirche Sattel

Kirche unterwegs – Sommerkirche an den Sonntagen: 08. / 15. / 22. / 29. 

	 09.00	 Treffpunkt, anschließend Fahrt mit Privatautos	 Parkplatz Kirchgemeindehaus

Sonntag, 8.		  Gottesdienst in Einsiedeln mit Pfarrer Urs Jäger

Sonntag, 15.		  Gottesdienst in Schwyz mit Pfarrer Hartmut Schüssler

Sonntag, 22.		  Gottesdienst in Küssnacht mit Pfrn Caterina Fischer

Sonntag, 29.		  Gottesdienst in Weggis mit Pfarrer Thomas Widmer

AUGUST 2018

Sonntag, 5.	 10.00	 Gottesdienst mit Pfarrer Urs Heiniger	 AZM Mythenpark Goldau

Sonntag, 12.	 09.00	 Gottesdienst mit Pfarrer Urs Heiniger	 Kirche

		  Als Gäste begrüßen wir herzlich die Kirchgemeinde Brunnen-Schwyz.

Sonntag, 19.	 09.00	 Gottesdienst mit Pfarrer Urs Heiniger	 Kirche

Sonntag, 26.	 10.00	 Openair-Chile, Gottesdienst mit Pfarrer Urs Heiniger und Team, 

		  Neuzuzüger-  und Gemeindefest 	 Kirche

IMMER AKTUELL: www.ref-arth-goldau.ch

Im 1. Quartal 2018 durften wir folgende Kollekten weiterleiten – 
Herzlichen Dank allen großzügigen Spenderinnen und Spendern!
Dargebotene Hand	 Fr.�140.70
Telebibel	 Fr.� 50.00
Kirchliche Gassenarbeit	 Fr.� 80.00
Lepra Mission	 Fr.�213.30
Zwüschehalt Luzern	 Fr.�504.70
Stiftung Dreipunkt	 Fr.� 98.00

Schweiz. Bibelgesellschaft	 Fr.�147.00
Cevi Zentrum Hasliberg	 Fr.�100.00
Reformierte Kirche Genf	 Fr.� 48.00
Brot für alle 	 Fr.�610.00
Reformierte Kirche Bellinzona	 Fr.�331.05
ACAT Kantonalkollekte	 Fr.�551.65

Das Zentrum der Evang.-ref. Kirchgemeinde Arth-Goldau: 

Kirchgemeindehaus, Türliweg 8, 6414 Oberarth

PFARRAMT	 SIGRISTIN		 KIRCHGEMEINDEBÜRO
Urs Heiniger 	 Rita Rickenbacher		 Charlotte Kuny

Tel. 041 855 11 05	 Tel. 041 855 18 68		 Tel. 041 855 08 10

pfarramt@refag.ch  	 b.rickenbacher@bluewin.ch	 sekretariat@refag.ch


